
sue-d Island 

Auzeiger und Herold. 
Erscheint jeden Freitag- 

s. I. sind-by « Quousque-. 

M Is. 305 M stritt Strasr. 

Ists-seist Use Post Woc- sc Sessel lot-nd u 
somit cis-s must- 

F c eita g, d. 4. Dezember 1896. 

spinnen-nennenswerten- 

«snzeiger und Herold« nebst »Sonn- 
tagsblmt« foiten nach itgesiv enter 

Adkessem den Ber. Staaten und 
Canada pro Jahr ................ 82. 50 

ür 6 Monate .................... 1.25 
ei Vorausbezahlung pro Jahr» 2. 00 

« Halbjahr.1.00 
Nach Deutschland, Oestreich und der 

steiz pro Jahr(str1ttim Voraus) Z. 00 

Für Monate .................... 1.50 

Gelüsten sin- Ame-need 
1 Spalte pro Monat ............... 810. 00 
i ............... 5. 00 

« « « 
............... 3 00 

« « « 
............... 2.00 

Eine Karte pro Monat ............. 1 00 

Lokalttotizem Erste Jus ertion pro Zeile 10c. 

Jede folgende Jnfertion pro Zene ...... 5c 

Der Omaha «World-Herald« hat 
seine Schadenetsatzklage gegen die »Bee« 
gewonnen und erhielt 87000 zugespro- 
then. 

R e b e n einander können alle Men- 
schen recht gut existiren. Ein Unglück 
ift’s jedoch, daß fo viele »übereinander« 
existiren möchten. 

I r a u Cleoeland liegt dein Studium 
der französischen Sprache ob, weil sie, 
wie Frau Farna fagt, ihren Gatten auf 
einer Reife um die Welt zu begleiten be- 

absichtigt. 

Auch Californien hat Bryan noch 
eine Electoralstiinrne erhalten und zwar 
wurde Elector Martin mit 492-Majori- 
tät über Flint, den McKinley Elettor, 
erwählt. Also hat McKinley 8 nnd 
Bryan 1 Elektor in Californicn. 

D i e »Golden Nod-« soll. wie der 
»Atchifon Globe« in Atchifon behauptet, 
die Urfache des Heusiebers und anderer 
alljährlich auftietender Epidemien fein. 
Wenn das wahr fein sollte, würde es sich 
allerdings empfehlen, das Kraut auszu- 
rotten, nicht aber es als Nationat-Blu- 
nie poetisch zu beweihräuchern. 

d e r r Bayard, unser-Botschafter in 
London, hat beim LordmayoreBankett 
feine hohe Genugthuung darüber ausge- 
sprochen, daß mit dem Siege der Nepu- 
blikanischen Candidaten »in diesem Lande 
die nationale Ehre gerettet worden fei. « 

Sehr nett, diese Erklärung, daß nahezu 
die Hälfte der Wähler des Landes als 
ehrlos anzusehen fei. Welch’ ern »Pa- 
triot!« 

LIE- 

»B e n n kein Gesetz gegen den wach- 
senden Einfluß des Geldes und zur Be- 
fchriinkung der Trusts und Monopole 
gemacht wird, so wird’s einen Volksauf- 
stand vor Schluß des Jahrhunderts ge- 
den, der das Fundarnent unserer Institu- 
tionen erschüttert-« So erklärte soeben 
kein Geringerer als Secretär Francis, 
der bekanntlich zu den rasch Reichgewor- 
denen zählt, denen inan sonst keinerlei 
Sympathien für Maßregeln gegen’s 
Reichs-erben »in any shape or form« 
zuzutrauen pflegt- 

Rachrichten aus den von dem 
Blizzard heimgesuchten Gegenden treffen 
sehr langsam ein. Soweit man bis ietzt 
weiß, sind fünf Menschen umgekommen. 
Ja den Städten sind die Straßen oon 

sestgefrorenem Schnee blockirt und wird 
Dynamit gebraucht, das Eis zu spren- 
gen, da Piken und Schaufeln keinen 
Eindruck machen auf die feste Masse. 
Die Kälte schwankt zwischen 15 und 30 
unter Null und Feuerung wird alleror- 
ten knapp. Die Eisenbahnen sind jetzt 
ziemlich im Stande, wieder Züge laufen 
zu lassen. 

Oeneraccapitän Weyler hat 
den Farmern in oen Provinzen Pinar del 
Nio, Havana und Matanzas Befehl er- 

theilt, ihr Getreide nach den Garnisons- 
orten zu dringen, und die Beamten dieser 
Orte haben die Weisung erhalten, den 
Landwirthen Wagen und Maulesel zum« 
Transport des Getreides zu liefern.i 
Das Getreide wird den Befehlshadern 
der spanischen Truppen verkauft und für 
das Militär verwandt werden. Die be- 
sehligenden Offiziere können das Getreide 
zum Marktpreise kaufen oder es auch 
deponiren lassen. Nach dem 20. De- 
zenkder wird alles Getreide, welches ohne 
Vorwissen und Erlaubniß der besehligen- 
den Ofsiziere aus den Besitzungen der 
Landwirthe oder sonstwo aufgespeichekt 
wird, ais Kriegs-Contrabande betrachtet 
und die betreffenden Landwirthe krimi- 
nalrechtcich verfolgt werden. 

Die bevorstehende Congreßsiyung 
besinnt M 7. Dezember und endet am 

O. Ists. Sie währt also im Ganzen 
II , wovon nach Abzug der Weih- 

en und Sonn- und Feiertage 
Mk so Tage zur Urdeit bleiben. 
In diesen- Zeitraunee neigen die sämmt- 

s 

’lichen Etat-Bills und alle nothwendigenl Routine-Geschäfte erledigt weiden. Zu 
siieiier Geseygebiingsarbeit wird also seht 
lipeiiig Zeit übrig sein und aus das Zu- 
zstandekoinnieci irgend welcher außeror- 
sdeiitlicher Maßregeln ist keine Aussichi( soorhandem Wahrscheinlich weiden solche 
Jüberhaiipt nicht in Angriss geiioiiiniens 
sondern «Der Präsident wird zwar seines sbekaniiteii Mahnungen zur Reform derJ 
Geldgesetze und insbesondere zur TilgungI iver SherinamNoteii und Gteenbackg er- 

Jneiiern, aber geschehen wird in der Sache 
Nichts« Höchstens daß vielleicht der An- 
strag auf Einsetzuiig einer Cominission 
izur Annahme gelangt, die darauf bezüg- 
stiche Vorschläge ausarbeiten und daiåoer 
zdcni nächsten Congresse berichten soll. 

jDie gefürchtet- Schwiuviucht. 
) 

JEin typischer Fallvon Ka- 
tarrhdurchDr.Hartman’a 
sreieBehandlungkurirl. 

j Die Frau eines Farmers litt von Kind- 

lheit aus an Katarrh Bis innerhalb 
der listen paar Jahre wurde sie nicht 
dafür behandelt, schließlich wurde die 
Sache aber sa schlimm, daß sie ihren 
Arzt kaniulttrtr. Dieser behandelte sie 
und sügte sie sich seinen Anordnungen für 
Monate, ohne jedoch Erleichterung zu 
verspüren. Daraufhin versuchte sie es 
mit einein Arzt in der Stadt. Obgleich 
dessen Preise unerhört waren, bezahlte sie 
ihr Gatte doch gerne; die Frau wird aber 
nicht besser. Der Fariner sieht mit Ver- 
zweiflung wie seine Frau von Tag zu 
Tag bleicher und schwächer wird- 
Schließlich tani noch ein Husten dazu u. 

die Frau befand sich im ersten Stadium 
der Schwindsucht. 

Zuletzt lesen die Leute etwas über Pe- 
ru-na. Der Gatle schreibt an Dr. Hart- 
man und erhält eine erinuthigetide und 

theilnehmende Antwort. Die Corre- 
spondenz wurde aufgehalten, während die 
Frau beständig Pe-ru-na nahm und er- 

hielt sie in jedem Brief neue Rathschläge 
und Hilfe. Die Krankheits-Syinptonie 
verl:eßen sie nach und nach, die gesunde 
Farbe kehrte zurück, der Husien hörte 
aus und schließlich war sie gefund. Jn 
der Freude ihres Herzens- schreibt sie an 

Dr. Hartman, daß ihre Kur veröffent- 
licht werde, damit andere Personen eben- 
falls gerettet werden möchten. 

Dies ist die Geschichte eines typischen 
Zeugnisses, wie Dr· Hartman sie in fei- 
nen Büchern publizirt. Eines dieser 
Bücher wird srei verschickt an irgend eine 
Adresse von »The Pe-ru-na Trug Manu- 
faeturing Company«, Columbus Ohio. 

Lotales. 

—- Bringt Eure Zoll-Arbeiten 
— Die Eisernse ist in vollent Gange 

jetzt. 
— Nehmt Eure Nevaraturen nach dein 

Uhrrnacher Max J. Egge. 
— Alle Sorten Kalender für 1897 

in der »Anzeiger und Herold« Qssier. 
—- «Das Beste Cont« zu 

83. 50 die Tonne bei Refere. 
—- Der Orden der A. Os. U. W. i 

Nebraska zählt jetzt über 21,000 Mit- 
glieder. 

—- Den Telegraphen- und Telephon- 
leitungen wurde letzte Woche bös mitge- 
spielt odm Wetter. 

— Hr. C. F. Hauch Eigenthümer 
der Opernhaus Groeery, war diese Wo- 
che in Geschäften in Omaha. 

—- snl Samstag verheirathete sich Dr. 
Carl Olesvn von Hamilton Cvunty mit 
Fel. Annie Page von Hall Counth. 

—- Der östlich gehende Morgenzug der 
B. se M» der bisher von Broten Bow 
ausging, geht seht von Grand ngand 
aus. 

I — Johnnie Hastings von St. Libory 
wurde lehre Wache nach dein Hospital 
gebracht in die Behandlung vdn Dr. 
Bohdem 

—- Borgesiern starb in der Soldaten- 
heimath Wai. H. Jde im Alter von 69 
Jahren. Er war von Co. I des söfleni 
Illinois Jnsanlerie-Regiments. s 

—- Augenehme Weihnachte- 
gefcheute für Herren findet Jhr 
tu größter Auswahl bei ver 
Staub Island Eigar Co. 

—- Hn Win. Cornelius ist feit eins 
paar Tagen lahm und benöthigt einen! Stock zum Gehen. Er hatte das Un- 
glück zu fallen nnd oerrenkte sich ein Fuß- 
gelenk. 

— Die beste Auswahl von Guitars 
ren, Hand- und Mundharmonikas, Pio- 
linen und Mandolinen könnt Ihr finden 
bei Aug. Meyer, dem wohlbekannten 
Uhrtnacher und Juwelier. 

—- Die oerfprochene Profperität in 
Folge Mccinletys Erwählung ift bereitet 
eingetroffen «-- nämlich aber vorerst nur 

bei den Huffchmieden seit letzter Woche. 
McKinley hat wahrscheinlich für diefe 
das Eiiwetter bestellt. 

Eine qmtttise Gelegenheit 
jft jetzt Denen offerirt, die Putzwaaren 
zu kaufen wünschen, da Mes. J. J. 
Roger-s Euch, bis auf Weiter-es, ein 
Viertel Rabatt giebt, nur für Baar an 

ihrem ganzen großen Lager von neuen 

gepnhten Waaren. 
Mes. J. J. Roger-L 

—- Bezablt Eure Zeitung, wenn Ihr 
etwas schuldig seid. Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter« 

— Die neuen Kalender für 
1897 sind in unserer Offiee 
eingetroffen. Preise wie 

gewöhnlich. 
— Zu Cantbria, Wyoming, findet 

bereits am 25. Dezember ein großartiger 
Mastenball statt. Die Lieferung der 

Costütne hat, wie auch letztes Jahr, Frau 
M. Riemann von Grand Island. 

—- Borgestern erkrankte die Gattin 
des Herrn Edniund Starke schwer, 
was um so bedauernswerther ist, da Or. 
Starke im Osten ist, beschäftigt mit der 

Verscndung von Pferden nach Deutsch- 
tand. 

— Granb Jsland’s altbelannte Ju- 
welier H. C. Held hat auch dieses Jahr, 
wie immer, für die Feiertage eine groß- 
artige Auswahl aller Arten Gold- und 

Silber-paaren für Geschenke. Neelle 
Waare und mäßige Preise. 

—- Wollt Ihr einen guten, dauerhaf- 
ten, vorzüglich gearbeiteten Anzug lau- 
fen, der Euch gute Dienste leisten soll, 
so verfehlt nicht, das Lager von WoolH 
stenholnr Co Sterne zu besichtigen. Jhkes 
Waare ist gut und die Preise sind recht. l( 

— Die Klage gegen John Schimmer, I 
der Sam Williame kürzlich mehrere Ver-I 
letzungen hergebracht hatte in Folge eines» 
(Stteites, wurde fallen gelassen, indemj 
Schimmer die Doktorlosten beglich und; 
Williarns für die verlorene Zeit entschei-? 
digte. ! 

— Die Aufmerksamkeit des fchöneni 
Geschlechts wird besonders auf Wolbachsj 
ReduktionS-Verlauf in Pudwaaren ge-l 
lenkt. Er offerirteine Reduktion oons 
25 Prozent für den Rest der Saifotni 
Es wird unnüd sein, anzudeuten, daß 
jetzt die Zeit ist in diesen Waaren »Vat- 
gaing« zu erhalten. 

— Wegen unvorhergesehener Umstän- 
de wurde die Einrichtung für Servtren 
oon Suppe und warmem Lunch im Ti- 
voli bei Albert Heyde um eine Woche 
verschoben und wird damit folglich erst 
Samstag den Z· Dezember begonnen wer- 

den und sreuen wir uns schon ganz riesig 
auf den feinen Lunch Aber nicht wie- 
der verschieben, Albert! 

— Am Montag Nachmittag um 5 

Uhr verstarb aus der Farm von Hurs 
Jakob Rauert, wo er die lehre Zeus wohnte, Hin Hans Möller im Alter von; 
77 Jahren, 7 Monaten und 9 Tagen« 
Ter sottst immer noch rüstige alte Mann 
war nur fünf Tage krank. Tag Be- 
gräbniß fand statt am Mittwoch Vor- 
mittag 11 Uhr vom Sterbehause aus« 

—- Jn der Wohnung des Hrm Chor-J 
Boldt fand am 25. l. M. eine großar- 
ttge dreifache Feier statt, indem dte Hoch- 
zeit oon Adolph Martinsen (ein Bruder 
der Frau Boldt) mit Frl. Martha Ky- 
pers stattfand und war zugleich Geburts- 
tag der Frau Boldt, sowie auch derjenige 
ihres jüngsten Sohnes. Wer Freund 
Charlie kennt, wird verstehen, daß die 
versammelte Gesellschaft sich aus das 
Beste amüsirte. 

—- Die »Safe«· der State Bank zu 
Dannebrog wurde in der Nacht oon 

Dienstag auf Mittwoch gesprengt. Zu- 
erst wurde berichtet, daß die Einbrecher 
l133000 nebst werthvollen Papieren er- 

beutet hätten, später jedoch kam die Nach- 
richt, daß sie verscheucht wurden, ehe sie 
den Raub vollendeten, indem die Explo- 
sion der Sprengung Leute ermunterte. 
Sie beweilstelligten ihre Flucht tnit 
einem gestolenen Pferd und Schlitten 
und zur Zeit wo wir dieses schreiben, 
hat man die Kerle noch nicht eingesau- 
gen. 

—- Zum Besten solcher Personen, die 
taggüber arbeiten, jedoch noch ihr Wissen 
bereichern möchten, hat Dr. D. H. Van- 
tine eine Abendschule eröffnet und zwar 
itn Seenrity Bank-Gebäude, Zimmer 
No. 6, 2te Einge. Schüler können Un- 
terricht nehmen in irgend welchem Zweige 
und zu irgend einer Zeit beginnen. Lehr- 
stunden oon 7—-9 Abendg. Preis soc 
die Woche. Besonders Deutsche, die sich 
in der englischen Sprache verbessern wol- 
len, sind eingeladen, diese günstige Gele- 
genheit nicht zu verfehlen. 

OstsBriksSchulh 

hemy Schimmer, Direktor. 
Matt Stett, Schob-mästen 
Hans Buß, Moderator- 
E. H· Pulte-fon, Lehrer-. 

November-Bericht. 
Tom-Anzahl Schüler-, 31 

Täglicher Darchschnittsbesnch 24 ; 

Anzahl der Schrittes-, lsj 
Bein-her 41 
Weder abwesend noch verspätet: ; 

Willie Winde-Iph, Hugo Windolph, ; 
sPeter Windolph, Elle Wiederanderp 

Folgende waren auf der Ehrenlistnk 
Etw- Joehnck, Monds Fillmote, Verthe- 
Wieberauders. 

« 

Ilsu simemsdlah Ue is eisu- sitt-m 
dumm 

Ich bin mein ganzes Hebe- lau is de- Ittlchmi use- 
Ien und be ou eine Sind-U ge aum bis M- tun 
zeigt-, a so wo its vo- eiim Instrkmaschink hört-, Ue in 
Mut Minute dumm des-plus ich, sie zu versuche-. Je- 
des muth brauch-· ich He IIUIOI Im da ich in 
ein-c imm baum- spasm, ist etdielt nat tu t und 
bessere säumt tu Im In- gmthläym dulmuaschltr. 
Dies li- fchc ssytigs Jason-tin stät Drum-« a. 
vie sattnsshist sctmm leis sub thut ein ess a- 

lichei dumm is weniger ils Schuma- ZO hat-e 
zs Dust-i diew- Vauetssstu vers-Im m liste- 
»Iksnst. Stdn Summade Ia sich la mais-r tu 
seiner-man Ismen- 8sh.lasme eue. sh- kima use 

est-If u Minimum M Mit-tin »dem-, you 
it ca F. ins ci» St. kun, Ic» staff-u 

mieth- Iadm Ins pro-It- ud statische IM- 

L XVIII Eis ins-nimmsqu 

s- 

v 

—- Ein ichenßlichekes Wetter kann 
man sich kaum wünschen als wir Mitt- 
woch und Donnerstag letzte Woche hat- 
ten. Mittwoch siel fast ein Zoll Regen, 
dabei war es so kalt, daß es sofort ge- 
iror und wurde Alles mit einer schweren 
Eisschicht überzogem Dieses Eis rich- 
tete unter Bäumen, Telegtophettleitutt- 
gen usw. großen Schaden an. Donner- 
siag wurde es gehörig talt und gab es 
etwas Schneegestober und wer nicht hi- 
naus mußte in das Unwetter, blieb 
hübsch hittter’m Ofen. Die Straßen nnd 
Wege wurden fast nnpafsirbar wegen des 
Eises und die Huffchtnicde hatten seither 
alle Hände voll zu thun mit dem Be- 
ichlagen der Pferde. .Jnt Norden und 

Nordwesten, Dakota und Wyoming. hat 
das Unwetter ungeheure Opfer gefordirt 
an Vieh, indem Hundetttanscnde Stück 
Vieh dem Wetter erlagen. 

—- Eines plötzlichen Todes in Folge 
eines Schlaganfalles starb am Dienstag 
Abend in Lincoln Hi. Ed. J. Hall, frü- 
herer Herausgeber des hiesigen »Teino- 
crat« dann der »Free Preis-« und ietzt 
Oepitth Oel-Justierwe- HL Hall war 

tagsüder iin dortigen Courthaus als 

Zuschauer bei der Prozeßocrhandliing 
gegen den früheren Chef-Oel-«’5nspettor. 
Dann nahtn er zusammen ntit einein 
Freunde ini Mercheintd Restauiant fein 
Abendessen ein und begab sich dann nach 
dein Liiieoln Hotel, wo er über ftatle 
Kopfschmerzen klagte. In Gesellschaft 
des Hin. Sornberger von Wahoo begab 
er sich dann nach einer Apotheke, unt et- 

was Medizin gegen das Leiden zu holen, 
nahm auch gleich eine Dotie, nder fein 
Zustand verschlechterte sich nnd Hist 
Sornberger begleitete ihn zurück nach 
dem Hotei. Auf dein Wege war er 

nicht im Stande, ohne Uiiterstiihung zu 
gehen. Er registrirte noch nnd begab 
sich auf sein Zimmer, wo er bewußtlos 
aiis das Bett sank. Es waren eine An- 
zahl Aerzte iin Hotel anwesend, die 
sämmtlich an sein Lager kamen, doch kam 
der Kranke nicht mehr ziini Bewußtsein, 
bis er um etwa 10 Uhr verschied« Seine 
hier wohnende Familie wurde tclegra- 
phisch von dem Todesfall benachrichitgt. 
Atti andern Tage wurde die Leiche des 
Verstorbenen nach Graiid Island ge- 
bracht und findet heute uin lk Uhr Nach- 
mittags das Begräbniß ootn Tranerhause 
aus statt. Der Verstorbene war ein sehr 
fähiger nnd tüchtiger Mann, it Jahre 
alt und betrauern wir das so plötzliche 
und unerwartete Hinscheiden des frühe- 
ren Collegen auf das Tiefste. Der 
fchwere Schlag trifft die Familie, die 
aus Gattin, zwei Söhnen und einer 
Tochter besteht, sehr hatt iind wird ihnen 
die Sympathie Alter zu Theil. Tser 
Verstorbene war Mitglied des »Im-any « 

worin er 82000 Versicherung hat. 

—Fiik — 

eftslltiyz - Zelajeiilie 
giebt es nichts Besseres alg 

Schöne Möbel 

Dieselben find nützläch, bequem, zieren 

dasheim und sind eine-Freude für immer. 

Zimmer-Einrichtungen- 
Bücherschränke- 

Schutt-Meye, 

Typhus- 
Kommt-ven- 

Tische- 

Schamelstühlc, 
Pausen-stähle- 

übekhaupt Alles was man sich an Mö- 

beln oder HauseinrichtmthGegenstän- 
den denken kann, giebt es in größter 
Auswahl, vom Einfachsten· bis zum 

Hochelegantesten bei 

Sondern-Inn ck Eo., 
Jeder sollte ihr Lager desichkigen und 

esist siehet-, daß ek etwas Passendes 

sind-t- 

Mute-TM 
Wir wollen Eure Kundschaft. Bekomm.- 

wir sie? Wenn nicht, warum nicht? 
II- 
s 

O 

Wir taufen für Baar und kaufen richtig. Wir vertan-; 
für Baar und das ist richtig; wir haben nur einen Preis nnd 
ist richtig und derselbe für Jedermann « 

Wir sparen Euch Geld, wenn Ihr hier kauft, zum Veispis :.-i’« 
k- 

jedesk 
Jersey gerippte, mit stockiger Baumwolle gesütterte Union-.Ziiits für Kinde 

Maiwurm-, Größen, ti—12 Jahre, 25c der Anzug. 
Sailors, mit Atlas-Deckel, Cashuteie gefütteitecn Rund, Izzc jede. k 
Ciowollene Sharvls, 24 Zoll im Quadrat, szölL Phantasie-Kante, weiß odis 

schwatz, zu Löc. 
«- 

Zchwere, flockig gesüttette,- efelsledetiie Männer-Handschuhe, mit gestrickte s 

Gelenk, Löc pro Paar-. 
« If 

MäunenPlüschmüuem wirklicher Beicuufgroerih Röc jede, unser Preis Etsc. EIN .«», 
Männer-Aruns, Größen 6———ll, zu 75c pro Paar-. Warum da ZLW bezahlesk Tuiikelgraues llnterzeug für Männer, Hemden oder Hosen zu 25c jedes. .- 

zloelig gefütteitcs Mäiiner-lltiterzeug, sehr gut gearbeitet, vermag einem Blizzitr 
zu widerstehen, zu 50c jedes. »:j 

Schwere gestrickte MäniicrsOberhemdeu, Schnürsrout, reichlich lang Zöc jede 
Hitarcmdeln von Bernstein und Schildtröienmiischel in allen Formen und Größe 

eine große Auswahl, alle gut und jede einzige reichlich das Doppelte d 
Preises werth, 5c jede- 

zlanellette Stiel Pattet«ti5, roth, dienlich, warnt und hübsch, zu tue jedes. 
Viktoria Satiu Entset, ist das beste für den Preis gemachte, sehr schwer, goldkar 

big, grau, schwarz und weiß, 50c jedes. X 

Ein Schnitt im Preise: 
zliutiirwollene, flockig gesiitterte Westen und Hosen für Damen, Jetsey gerippt 

Töc:Wuare, zu Mc jedes. 
Schwere Männer-Handschuhe, Pelzrückem samt ttiit einer guten Qualität Buck -’«i 

stin, warm und dauerhaft, BLA- pro Paar-. 

Seht unsere groszartige Auswahl von Spielsacheti 
WeihnachtssNovitäteii, ehe Ihr anderswo kauft. i 

« 

P. MART1N" öx B RO.J 
Raufleuka 

114———116 9st3te Himbe. Grund Island, Beben-älte- 

—- Der binkende Bote Kalender, 
Fliegende Blätter Kalender, 
Puck Kalender, 
Plattdütscher Volkskalendet, 
ZtckePs Familienkakendek, 
Regensbttrget Marientalendek, 
Einsiedlekkalender, 
Gattettlaube Kalt-they 
Det- gemittliche Schtäftnger Kalender, 
sind zu haben in der Etpedition des 
»Anzeiger und Hero!d. « 

Cßt erst zu Ums-, 
nehmt dann den 12:50 Unitm Pacisic Lim- 
lattd Flyek und spart LI Stunden Zett zwi- 
schen Grund Jstand und Oma a nnd szi 
Stunden zwischen Grund Jslan und tshem 
go und anderen öftlichettPuttkten Die bett- 
equtpitten Züge der Erde. 

Its-O eis- Itfsntdte Its-. 
Mut-« Magst ist am aber ftol und will nicht kuts- Ich 

erben-: tm ich nichts tu that-s abe, Dem trb unruhig 
gab nachdem Ich in der Zeit-»t- oon Frau Mulsant N- 
tqhkttng ttn Akt-tatst von trittst-emade Låttcketetim lus, 
beschloß ich, II zu versuche-h Is- fchmb In J. Z. tkqjey 
« Go« St. renti, Its-. und sit http-morden mich It- gut, 
solt ich je t etmatht two-km Sobald ttit met-n »Mode- 
Ctses ekh ett, sitt t los statt pektoatte s Eitm den ek- 
sua Tag nah vers um UT. Jst erriet-Ue seitdem let-te- 

Iattmttgn als s und act ein-at Tag U. Ich habe tyc 
I keines Gitt- ttttd seist Mann weilt Ist nicht« da tch 
Oberhaupt arbeitet hebe, aber ttts tm bang-. It sikp 
bitte wenn thei- ihm sage. Hut-(- tch recht gshau oder 
sollte ich bit Arbeit aufs-tm und ttza allem sich plagen 
West Etucäimitttokszrqm Stt hoben gerade acht suan Ihr Man sollte stolz 
out Tit Mit Geh-n St- au- mhig osmuj tot and set- 

ett Sie be- seit« was ettte energische Frau thust can-- 
II tell-it txt-de Eli-u taus- mt wund-thate- Vers-vier 

sein« du II r oott so Mitte-I dont-, die Ektols im Verkauf 
desselben behut- 7 IC 13 W IS 
W 

L 
.,.»-.».., sp» .«....-»- ..» 

OJ « 

But-Ist- Mebme uvmöijk e denen odetds ! mea, um«-n Hebt-as a iu tu en Iük ein zuset- 
Häiflges Haus-. (eotdr,M1and Ausgabe-h seht-le G 

Referenzm des und sen-trinke- Uouvm mit Eurer Abt di 
k The sum-nah sun- Ulth., Ciilcaga « J 
) 

k 

I 

j"-t bit rt« ‘rad hr nlhirtrr s^vfrtiMineiitiiail 
Ui'nK > ou :io fcct the w»t mudo, fltjo-t !lnj*h and 
MOST POPULAR 3EWINC MACHINE 
f .. ram ionic. Bor tram ivlUMa mamifwta«mi 
tb.it have galm-d a repoutlrai t»y hon« t and wioare »J ahuar n i«> lanouain t»-- world that ran <viu*) 
in bank/.I r»«r.*trwtion. durability of worktm* 
!>•*» ftorui “J* of fintMh. beauty in ar>j^e«mnce.or ha.£ 
mmmyiu.i-rr. new home. 

WRITE TOR CIRCULARS. 
The Hew Home Sewing Machine Co. 
OH.SM HAM. Ikatom.M.s viVyiott8QVAlut,K.T. 

<‘»H .0, IU» hr, I/JI ... Mo. Imixas.Tkxas. 
nak fBAacikoo, Cal. atuto. Ga. 

FOR BALE BV 

». .1. IHJLLIS, Grand Ibland. Neb 

-—’-«- Lsk OF» Q- « -»« ,«- ,·- -·- ,«»« «- f- g-.«.«.-T '. 
NO By- ?« -·s' « « «-·-;- IHOFI ssszwslls Tisrdckä äs- ·S- S; 

Voii ictz bis 

Weihnachten 
Versäumt »sch« VUIV ()I F l E BOvlTZI 

chtiiche Firma, neben Bank of Coni 
mertc vorznfprechen tür Eure Einkäufe. 

tm. »O Aniiige fiii BistJW km W- Anzüae für 
N. M; im Anzüge für b - un; 815 sund NO Ueber- 
ziehet-zu 84 bis Om; Hosen tvekth t2.50, für 
tin-o 

Damenschuhc NO. .« anstatt IS »st; Q2.50- 
Miinneifchnhe für Il. .-». Feine PliischsMiiyety 
QLOCD anstatt 82.00; sue-Neckties für Löc. 

» Anterzeug bester Qualität 
81.()0 pro Anzug-. 

Große ,,Vokgains« für Jedermann von jetzt 
bis Weihnachten bei 

Wolf LEBUVITL 
Wuchs Fier Ists-str- « 

WW W MDOPEGGÆ W i 


